FE 


Hr. Minister Auch 


wird gebohmhammelt, 


| Eene reb- 


weil er den Weg zu de Freiheit verramelt. 


erpellation 


von Uls Wohmhammel, Vize⸗Jefreiten bei de Börjerwehr. 


Nämlich ick bitte Ihnen um Entſchuldigung wenn ick ſtöre. — Ja. — Ick 
wollte Ihn man blos een bisken interpulliren, von wegen Ihr 


— MRundſchreiben, wat fo eckig is, det 


2 r en II fü‘ 
wir uns ſehre die Köppe dadran geſtoßen haben. 
— Verſtehn ſe mir? — 

Sie ſagen in det Rundſchreiben janz heiter: die Grundlagen von de 
ſtaatliche Ordnung wären in mehre Theile von de Monarchie erſchittert. 
— Da haben Sie't beinah getroffen. Aberſt wenn ſe mir jehorſamſt erlooben 
wollen, — nich blos in wenige Theile von de Monarchie, ſondern in janz 
Deitſchland, un ooch noch een Endeken weiter, un boch nich blos „erfchittert“ 
ſondern mit'n förchterlichen Kladderadatſch! über'n Haufen jeſchmiſſen, un zwarſch: 


weil de alte ſtaatliche Ordnung niſcht doogte. 


Von die Zeit an, leben wir nu in 'ne ſtaatliche Unordnung, Anarchie 
nennt man des dadran muß ſo lange jeſtemmt, ge un jemeißelt 
bid chſtaben U“ un „N“ vol” ig v Den ſind, un 


> KEE, 


vk 


aber mi -allegen alleene zu ſauer wer'n, un d 
von uns, det wir Ihn een Bisken dabei helfen. 

Nu bin ick aber bei Ihr rundet Schreiben uf 'ne ſcharfe Ecke gerathen, 
woran ſich mein bohmhammelſcher Verſtand een Loch geſtoß en hat. Et ſteht da 
nämlich recht ſauber gedruckt: Sie wollen uns 


„Die große Freiheiten die wir on. 
ſchon haben erhalten. , 

Ja, nee, da muß ick Ihn reh-ſpeck-wollſt bemeckern, bemerken wollt' ick fagen, 
det is ne Bejriffs⸗Verwirrung von Sie, um mir fileſofſch auszudricken. 


Die wrangel-pinder⸗ſchmerling⸗mohl⸗kaiſer-engel-eichmann— 
ſche Freiheitench Die möchten wir eben jrade jerne los find. Det 


i is der 
Knutenpunkt 
den Sie in Ihr Miniſter-Programm ſehr unrichtig 


Kuotenpunkt 


nennen dhaten. — Verſtanden Hochwohlgeboren? — Na ſchön! — 
N Sehn ſe mal Herr Ercellenz, wir haben nich dadrum ſo ville Pulver ver— 
| putſcht, um dadervor Freiheiten zu erzielen, die keenen Schuß Pulver werth 
ſind. 


Wir warten uf den Völkerfrühling, oder Lenz; 
aber wir wollen nich daß uns dieſer Lenz er gehn 
ſoll durch die Er⸗lenzen. 


Haben fe mir begriffen? — Jut! — denn kann ick fortfahren, obgleich et 
mir lieber wäre, wenn det junge Fuulſche Myſterium fort führe. Jewiß 
det wünſcht ick. — 

„Die „freie“ Preſſe, un det Recht von de „freie“ Vereinigung ſind ge— 
mißbraucht wor'n“ haam ſe geſagt in Ihr klaſſiſchet Rund ſchreiben. Darf ick 
mir erlooben zu fragen: ö 
Kriegen Exlenz nich een'n Kinnbackenkrampf, wenn Sie det 

Wortken „Frei!“ ausſprechen? — 

Ick wenigſtens kriege jedesmal den Lachkrampf, wenn ick et von een 
Miniſter geſchrieben ſehe. Wat nennen Sie denn Mißbrauch von de „freie 
Preſſe“? — Etwa: 


VM wenn Sie een Bisken gebohmhammelt wer'n? V 


Ach fo! Ja denn brauch ick die Preſſe in dieſen Oogenblick oo miß. 
Aber ick kann mir nich helfen; die Wahrheit muß ick Ihn ſagen, un wer ick 
Ihn ſagen, ohne Furcht vor 


— — — 


Neumann'n ſeine friedliche Wohnung. 


m. m) KE? 


Alſo nu mal widder zur Sache: 

„Das Staats-Miniſterium hat im Einverſtändniß mit die Central⸗Ge⸗ 
walt (EM) den entſchiedenen Willen, gleich druf zu kloppen, wenn 
Eener oder 'n Andrer det Maul een bisken weiter ufmacht, als wie et die 
Staats-Gewalt erlooben dhut. 

Sehn ſe mal an! — Alſo nu mit eenmal 


im Einverſtändniß mit die Centralgewalt? 
Ach ja ſo: um die Freiheiten (ſiehe oben) zu erhalten. Na des muſſen 
Menſchen gefagt wer'n. Nu reden fe boch von den „juten Sinn“ in's Volk, wie 
Wrangel von de „jute Börgers.“ Un überhaupt muß ick Ihnen jeſteh'n, is Ihr 
Rundſchreiben akkerat ſo'n Ding, wie der berichtigte Armeebefehl, un ick will 
wünſchen, Ihrentwegen, un unfert wegen, un ooch noch manger "nc eln! 
wegen, daß Ihr Rundſchreiben, nich denſelben Erfolg hat, 


wie det wien'ſche 


Ne. allerliehſter Herr Erlenzl Sie ) nt dich 
Pferd un von oben runder gemaaßregelt. hoch meet, fällt Diet, ge⸗ 
ſtrenge Herren regieren nicht lange; wenn man den Bogen zu damm fpannt, 
denn reißt die Strippe; allzuſcharf macht ſchartig, un wie die oft: Sprichwörter 
vor's olle Deutſchland weiter heeßen. 


Ne jutſtet Eichmänneken, ſo laſſen wir nich mehr mit uns reden. 
Det is 'ne vormärzliche Sprache, die Sie in Ihr 
Rundſchreiben führen, 


un die klingt uns jetzt wie außes vorje Jahrhundert. 


Deſſe die Beamten noch ufputſchen, un mit Entlaſſung drohen, wenn ſe | 


den Erlaß den Sie erlaſſen haben, nich mit Nachdruck durchmaaßregeln 
helfen, det find' ick ſehr unrecht. 

Erſchtlich wiſſen Sie doch, is der Nachdruck ſchonſt an un vor ſich 
verboten, un zweetens machen Sie die Beamten man noch ängſtlicher wie ſe 
ſchon ſind, un ſe weren nu überall Verbrechen rausſchnüffeln wo gar keene 
vorhanden ſind, un ſe wer'n die arme Literaten und Demokraten inſchmeißen, 
un nachher wer'n ſe frei geſprochen, un dadurch wer'n de Behörden blamirt, 
wie Figura gezeigt hat an 


Freiligrathen un Loevinſon'n un Urban. 
Wenn wir freie Preſſe haben un freie Verſammlungsrechte, denn müſſen 
wir boch ſchreiben und reden dürfen, wie uns der Schnabel gewachſen is. Aber 
Sie meenen ſo ungefähr: 


Den Peltz könnt ihr uns waſchen, aber ihr derften 
nich naß machen, 


Ne, Eichmännecken, det kann blos Bosko un Döbler; wenn wir Pelze waſchen, 
denn ſtippen wir ſe ooch ordentlich in. Vorzüglich wat in't buddelmeier'ſche oder 
bohmhammel'ſche Waſchfaß kommt: det wird gehörig abgeſeeft! Ja, fo is et. 
Hurrjottedoch! da fällt mir noch zu juter Letzt in, daß Ihr Rundſchreiben 
grade an den Tag das Licht der Welt erblickte, wo des ſcheene Börgerwehr— 
geſetz uffen (Giel nahen Richtplatz gefchleppt wurde. — Sollte det wat zu be 
deiten haben? Ach ne, ick bin nich aberglöbſch. Aber ſonderbar is et doch. Wie 


ick Ihr Rundſchreiben zum erſten mal in die Decker'ſche Zeitung las, da fiel mir 


gleich der Diſtelfreſſer in, un ick dachte ſo hemlich bei mir: 

Wer weeß, wer weeß, wat die Hinterbacken von 

den ollen Eſel noch weren ſpazieren zu dragen kriegen! 

So'n Rundſchreiben müßte ſich gar nicht bitter uf 
det graue Fell ausnehmen. 


Aber det is, wie geſagt, man blos een heemlicher Dacht von mir ge— 
weſen, un ick wer mir hüten, des laut auszuſprechen, ſonſt könnten ſe woll 
gleich an mir mit Nachdruck an zu maaßregeln fangen. 

Na nu will ick Ihn nich weiter ufhalten; Sie wer'n woll noch Jeſchäfte 
haben. 

a Vor diesmal hab' ick Ihr Rundſchreiben man een ganz kleen bisken von 
meine Hammels ſtriegeln laſſen; ſollden ſe aber widder wat brauchen, denn 


wer' ick mit 'n Paar 
hölliſche Böcke 
allerjütigſt ufwarten, die 't wie der ſcheenſte Miniſter verſtehn, ſollen: 
mit Nachdruck zu maaßregeln. 

Nu nehmen ſe man niſcht ibel; 't is Allens jut jemeent. Wann Sie pleite 
gehn, wer ick Ihn boch beſingen. Fertig is det Lied ſchon; ick habe 't acht: 
ſtreenig gehalten, damit Ihre Collegen Ihn begleiten können. 

Leben fe gefalligſt wohl, un machen fe 't künftig nich wie Mohl. Denn 
wenn Sie uns wollen wrangeln, denn wer'n wir uns Ihnen angeln. Wer 
den Weg zu de Freiheit verrammelt, der wird gebohmhammelt. — Un nu 
Adjes! — 


Verlag von Louis Hirſchfeld, Zimmerſtr. Nr. A — Druck von J. Dräger, Adlerſtr. Nr. 9. 
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